
Sehr geehrte Landesregierung,   

ich fordere, das Liesingtal und die angrenzende Bergwelt als lebenswerte Region dauerhaft zu 
erhalten. Die geplante Windkraft-Eignungszone Steineck - Kammern am Bergkamm entlang des 
unteren Liesingtals lehne ich ab, da diese in südlicher Ausrichtung, in unmittelbarer Nähe zum 
Siedlungsraum sowie zweier Flugeinrichtungen, eine erhebliche Beeinträchtigung des Lebensraums 
sowie eine gesundheitliche Beeinträchtigung in unserer Region darstellen würde. 

 

• Die geplante Eignungszone befindet sich teils in weniger als 2 km Entfernung zu den 
Ortsgebieten von Kammern, Traboch und St. Michael. Sämtliche Wohnhäuser sind nach 
Süden ausgerichtet; die Veränderung des Landschaftsbildes sowie die Dauerbelastung durch 
rot blinkende Flugwarnlichter werden erheblich sein. 

• Durch die Positionierung am südlichen Bergrücken ist insbesondere in den Wintermonaten mit 
erheblichen Beeinträchtigungen durch Schattenwurf zu rechnen. 

• Die Eignungszone führt zu notwendigen Flugroutenänderungen der örtlichen 
Flugeinrichtungen, wodurch das gesamte Siedlungsgebiet im Liesingtal zusätzlich mit Lärm 
belastet wird. 

• Die geplante Eignungszone befindet sich in unmittelbarer Nähe eines vom Land Steiermark 
festgelegten Naturschutzgebiets und liegt zugleich in einer bedeutenden Zugvogelroute.  

   

• Das Liesingtal ist mit der A9 Pyhrnautobahn, einer der am stärksten befahrenen 
Autobahnabschnitte in der Steiermark mit täglich bis zu 50.000 Fahrzeugen, und der 
Haupteisenbahnstrecke mit einem Aufkommen von mehr als 30.000 Zügen pro Jahr extrem 
belastet was Lärm sowie Schadstoffe betrifft. Die Errichtung von Windrädern würde zudem die 
Abholzung von vielen Hektar Wald bedeuten. D.h. es würde die enorme 
Schadstoffauswirkung durch die Autobahn längst nicht mehr so kompensiert werden könnten 
wie derzeit.  

   

• Es kann wohl nicht sein dass der Bevölkerung des Liesingtals derartige Opfer abverlangt 
werden wo es durchaus Erneuerbare Stromalternativen gäbe!  

 

Ich fordere daher eine umfassende Neubewertung der vorliegenden Situation im Liesingtal sowie ein 
klares Absehen von der geplanten Eignungszone Kammern - Steineck. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Christine Hollerer 

 


